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Kant gehört zu den klassischen Philosophen, deren Aktualität ungebrochen fortbesteht. Dies
gilt auch für die Theorie der Menschenrechte, die bis heute wichtige Impulse aus der
Kantischen Philosophie erfährt. Hier seien nur einige Stichworte genannt: Achtung vor der
Würde des Menschen, Freiheit als tragendes rechtliches Ordnungsprinzip, Verbindung von
Freiheit und Gleichheit, Republikanismus und Volksgesetzgebung, internationale
Friedensordnung, Kritik des Kolonialismus und Weltbürgerrecht. Gleichzeitig gibt es eine
„dunkle“ Seite in der Kantischen Philosophie, die nicht verschwiegen werden darf.  Eindeutig
rassistische Äußerungen Kants lassen sich nicht weg-diskutieren, auch wenn sie in
schreiendem Gegensatz zu seinen grundlegenden humanistischen Prinzipien stehen. 

Im Seminar wollen wir uns die Menschenrechtsphilosophie Kants anhand ausgewählter
Textpassagen, vor allem aus der Rechtslehre der Metaphysik der Sitten und einigen kleineren
Schriften erarbeiten. Außerdem geht es darum, Kategorien der Kantischen Philosophie auf
menschenrechtliche Streitfragen der Gegenwart anzuwenden. 
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